
 Oschersleben 

Patrick Meile biegt in die Zielgerade ein 

06.08.2008 - Jetzt geht es in die heiße Phase. Kann Patrick Meile 

(15/Hugelshofen) in Oschersleben vorzeitig den ADAC Junior Cup 

2008 gewinnen? Dem Schweizer fehlen zwei Rennen vor dem 

Saisonende nur noch 15 Punkte zum Titel in der heißumkämpften 

Nachwuchsklasse.  

 

Allerdings wittert Kilian Gyger (16/Bévilard) auch noch den Hauch einer 

Chance, das Ruder in letzter Sekunde umzudrehen. Patrick Vincon 

(15/Knittlingen) ist aus dem Rennen um den Gesamtsieg ausgeschieden. 

Er könnte mit guten Einzelergebnissen jedoch maßgeblich zur 

Vorentscheidung beitragen, die am kommenden Wochenende im 

Rahmen der German Speedweek in der Motorsport Arena Oschersleben 

fällt. 

 

Für Patrick Meile ist die Strecke von Oschersleben ein gutes Pflaster. Im 

Mai hatte er hier auf der 35 PS starken 125 ccm-Aprilia erstmals in der 

Nachwuchsklasse dominiert. Mittlerweile hat er drei Siege auf dem Konto. Trotz des großen Punkte-Vorsprungs des Cup-Spitzenreiters 

wirft Verfolger Kilian Gyger die Flinte nicht ins Korn. Der Landsmann fuhr zuletzt auf dem Sachsenring zur Höchstform auf und gewann 

sein erstes Rennen. Bevor nicht alles endgültig entschieden ist, wird Gyger bis zum Anschlag am Gasgriff drehen. Immerhin muss er 

zusätzlich aufpassen, was hinter ihm geschieht. Theoretisch können ihn nämlich auch noch sieben Konkurrenten von seinem zweiten 

Platz vertreiben. 

 

Die Rangverteilung im vorderen Bereich ist heiß umkämpft. Der derzeitige Cup-Dritte Patrick Vincon hat bisher zum Beispiel 75 Zähler 

gesammelt. Giulian Pedone und Tobias Hinze (14/Dessau-Roßlau) haben nur drei weniger und liegen in Schlagdistanz. Auftaktsieger 

Hinze war vor zwei Wochen noch einmal in Oschersleben trainieren und fuhr fünf Turns, um jetzt perfekt vorbreitet zu sein. Die Zeit 

danach nutzte er zum Abschalten. Er besuchte in den Ferien seinen Cup-Kollegen Ruben Nowak. Wobei sich dabei auch alles wieder 

um zwei Räder drehte. Nowak ist bereits Besitzer eines Motorradführerscheins für den öffentlichen Straßenverkehr. Auf seinem Moped 

machten die beiden Jungs die Gegend unsicher – Hinze als Sozius. Die Rechnung im ADAC Junior Cup wird aber auch nicht ohne Toni 

Riedel (13/Niederfrohna) gemacht. Der Neueinsteiger verblüffte zuletzt mit einem Podestplatz und hat die in ihn gesetzten Ansprüche 

bereits mehr als erfüllt. 

 

Tobias Hinze: "Der dritte Platz in der Gesamtwertung ist schwer belagert. Trotzdem werde ich in Oschersleben ohne Druck fahren. Ich 

denke, dass ich zum Saisonende aber noch etwas zulegen kann.“ 

 

Toni Riedel: "Vielleicht kann ich in den letzten Rennen noch einen Podestplatz holen. In den Ferien habe ich mich bei einem Training 

auf dem Sachsenring vorbereitet. Insgesamt bin ich sechs Turns gefahren, vier im Nassen und zwei im Trockenen. Außerdem bin ich 

fast jeden Tag Fahrrad gefahren. Wir haben eine ehemalige Motocross-Strecke in der Nähe, die zu einem kleinen Mountainbike-Park 

umgebaut wurde.“ 


